
38.38.38.38.38. J J J J Jahrgang                   Dienstag,ahrgang                   Dienstag,ahrgang                   Dienstag,ahrgang                   Dienstag,ahrgang                   Dienstag, den 24. den 24. den 24. den 24. den 24. Juni 2025          Juni 2025          Juni 2025          Juni 2025          Juni 2025         WWWWWoche 26 / Nummer 6oche 26 / Nummer 6oche 26 / Nummer 6oche 26 / Nummer 6oche 26 / Nummer 6

Glanzvolles Schützenfest der Freude
Im Schatten der Abtei feierte die St. Jakobus Schützenbruderschaft Born-Münsterbrock
ein fröhliches Schützenfest

Mit bezaubernder Eleganz und
höfischem Charisma traten Köni-
gin Elisabeth und König David
Hensel mit ihrem Hofstaat Andrea
und Alexander Klein (l.) sowie
Sandra und Andreas Nullmeier am
Samstag vor die salutierenden
Schützen.

(Bericht in der Zeitung)
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Tanzt mit uns beim Fest der Freude
Im Schatten der Abtei feierte die St. Jakobus Schützenbruderschaft Born-Münsterbrock
ein fröhliches Schützenfest

(ahk) Fröhliche Feste feiern und
viele gute Freunde treffen, hieß
es auch in diesem Jahr wieder bei
der St. Jakobus Schützenbruder-
schaft Born-Münsterbrock. Ange-
lockt fühlten sich offensichtlich
viele Gäste vom ebenso bezau-
bernden wie bekannten Königs-
paar David und Elisabeth Hensel.
Denn seine Majestät ist im Zivil-
beruf ein weit über die Orts- und

Stadtgrenzen hinaus bekannter
und geschätzter Handwerksmeis-
ter und Kommunalpolitiker. Mit
stürmischem Beifall wurden auch
die während des samstäglichen
Festumzugs im königlichen Ge-
folge schreitenden Hofstaatspaa-
re Andrea und Alexander Klein
sowie Sandra und Andreas Null-
meier begrüßt. Für eine professi-
onelle musikalische Begleitung
des Festumzugs sorgten der Spiel-
mannzug Kollerbeck und der Mu-
sikverein Sommersell. Das Kom-
mando führte Oberst Wilhelm
Günther. Am Festsonntag „konn-
te Petrus offensichtlich sein Was-
ser nicht mehr halten“, denn der
ansonsten so große Festumzug
durch die grüne Landschaft fiel
der Regenschauer wegen aus. Die
Ehrung der Kriegstoten fand folg-
lich in der Abteikirche Marien-
münster statt. In seiner insgesamt
nachdenklich stimmenden Anspra-
che „Gegen das Vergessen. Ge-
gen das Wegsehen. Gegen das
Schweigen“ sagte Jux, „der Kranz,
den wir niederlegen, ist ein Zei-
chen des Erinnerns. Aber er ist auch
ein Versprechen: Dass wir Verant-
wortung übernehmen.“ Dann er-
innerte er an die kürzlich im Alter
von 103 Jahren verstorbene Mar-
got Friedländer. Mit ihren Worten
forderte er, dass sich solche Ver-
brechen, wie die der Nazis, niemals
wiederholen dürfen. „Wir müssen

Im Schatten der drei berühmten Türme zogen Königsthron und GefolgeIm Schatten der drei berühmten Türme zogen Königsthron und GefolgeIm Schatten der drei berühmten Türme zogen Königsthron und GefolgeIm Schatten der drei berühmten Türme zogen Königsthron und GefolgeIm Schatten der drei berühmten Türme zogen Königsthron und Gefolge
ins Festzelt ein. Fotos: ahkins Festzelt ein. Fotos: ahkins Festzelt ein. Fotos: ahkins Festzelt ein. Fotos: ahkins Festzelt ein. Fotos: ahk

Ehre wem Ehre gebührt, hieß es beim Ehrentanz der Majestäten.Ehre wem Ehre gebührt, hieß es beim Ehrentanz der Majestäten.Ehre wem Ehre gebührt, hieß es beim Ehrentanz der Majestäten.Ehre wem Ehre gebührt, hieß es beim Ehrentanz der Majestäten.Ehre wem Ehre gebührt, hieß es beim Ehrentanz der Majestäten.

uns eine Erinnerungskultur bewah-
ren und stärken, die den Frieden in
unserem Herzen und in unseren
Familien fest verankert“. So Jux.
Zur Kranzniederlegung spielte der
Musikverein Sommersell unter der
Leitung von Tanja Pamme das Lied
vom guten Kameraden. Für Gän-
sehautgefühle sorgte ein weiteres
Mal die mit brillanter Stärke into-
nierte Nationalhymne.
Den kurzen Marsch ins Festzelt
überstanden Königpaar, Hofstaat,

Schützen, Gastvereine und Ehren-
gäste dann ohne „Oberwasser“
und in bester Stimmung mit Eh-
rentänzen und Ehrungen.
Unglaublich fröhlich und lebhaft
gings am Abend im großen Fest-
zelt an der Abtei mit der Party-
und Coverband „Unglaublich“ zu.
Steffen, Torsten, Nina Gunnar und
Karsten machten tolle Musik und
konnten, dem Anschein nach, den
teilweise vorhandenen Heimvor-
teil nutzen.

„Schlagwerkpause beim König zuhause“, hieß es Samstagabend vor„Schlagwerkpause beim König zuhause“, hieß es Samstagabend vor„Schlagwerkpause beim König zuhause“, hieß es Samstagabend vor„Schlagwerkpause beim König zuhause“, hieß es Samstagabend vor„Schlagwerkpause beim König zuhause“, hieß es Samstagabend vor
dem Festumzug.dem Festumzug.dem Festumzug.dem Festumzug.dem Festumzug.
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Die Sommerferien stehen vor der Tür
Stadt Marienmünster veröffentlicht umfangreiches Ferienprogramm

Bürgermeister Josef Suermann, Organisatorin Sabine Walter, Kursan-Bürgermeister Josef Suermann, Organisatorin Sabine Walter, Kursan-Bürgermeister Josef Suermann, Organisatorin Sabine Walter, Kursan-Bürgermeister Josef Suermann, Organisatorin Sabine Walter, Kursan-Bürgermeister Josef Suermann, Organisatorin Sabine Walter, Kursan-
bieter Levin Mönks und der Allg. Vertreter Elmar Meyer wünschen allenbieter Levin Mönks und der Allg. Vertreter Elmar Meyer wünschen allenbieter Levin Mönks und der Allg. Vertreter Elmar Meyer wünschen allenbieter Levin Mönks und der Allg. Vertreter Elmar Meyer wünschen allenbieter Levin Mönks und der Allg. Vertreter Elmar Meyer wünschen allen
Teilnehmern viel Spaß und spannende Erlebnisse!Teilnehmern viel Spaß und spannende Erlebnisse!Teilnehmern viel Spaß und spannende Erlebnisse!Teilnehmern viel Spaß und spannende Erlebnisse!Teilnehmern viel Spaß und spannende Erlebnisse!

„Wir freuen uns, das Ferienpro-
gramm für die kommenden Som-
merferien ankündigen zu dürfen!
Geplant wurden eine Vielzahl auf-
regender Aktivitäten und Veran-
staltungen, um euch eine unver-
gessliche Zeit zu bieten“, sagt Or-
ganisatorin Sabine Walter. Das
Veranstaltungsangebot mit 64
Veranstaltungen sowie das An-
meldeverfahren sind unter https:/
/www.unser-ferienprogramm.de/
marienmuenster zu finden.
Dort können Eltern ihre Kinder
ganz einfach registrieren und
dann mit ihnen gemeinsam nach
Lust und Laune die Lieblingsver-
anstaltungen aussuchen, mehr
über die Programmpunkte erfah-
ren und auch die Anmeldungen
vornehmen. „Lasst euch die Zeit
bis zu den Ferien nicht zu lang
werden und plant jetzt schon eure

ganz persönlichen Highlights“, sagt
Hauptamtsleiter Elmar Meyer.
Zwischen den Kategorien Basteln
und Werken, Gesundheit, Kochen
und Backen, Kultur, Natur und
Technik und natürlich Sport und
Spiel kann gewählt werden. Alle
Wasserratten dürfen sich auf drei
Spiel- und Spaßtermine (24. Juli,
7. August sowie am 21. August)
mit Party-Musik im Freizeithal-
lenbad freuen. Für die Teilnahme
an einer „Pool-Party“ ist keine
Anmeldung erforderlich. „Dieser
großartige Erfolg wäre ohne die
engagierte Unterstützung der
einzelnen Anbieter nicht mög-
lich gewesen. Wir bedanken uns
herzlich bei allen, die dazu bei-
getragen haben, dieses ab-
wechslungsreiche und spannen-
de Ferienprogramm auf die Bei-
ne zu stellen“, sagt Bürgermeis-

ter Josef Suermann. „Wir hof-
fen, dass für jeden von euch et-
was dabei ist und wir euch in
den Ferien bei unseren Veran-
staltungen begrüßen dürfen“, so

Sabine Walter. Die Stadt Mari-
enmünster und alle Mitwirken-
de im Ferienprogramm wün-
schen den Teilnehmern viel Spaß
und wunderschöne Sommerferien.

Grillhüttenfeste für Bürger und Gäste
Noch bis 4. September jeweils am Donnerstagabend ab 18 Uhr
Nieheim (gs). Der Sommer ohne Grill-Nieheim (gs). Der Sommer ohne Grill-Nieheim (gs). Der Sommer ohne Grill-Nieheim (gs). Der Sommer ohne Grill-Nieheim (gs). Der Sommer ohne Grill-
feste wäre kaum vorstellbar! feste wäre kaum vorstellbar! feste wäre kaum vorstellbar! feste wäre kaum vorstellbar! feste wäre kaum vorstellbar! An derAn derAn derAn derAn der
Nieheimer Grillhütte am HolsterNieheimer Grillhütte am HolsterNieheimer Grillhütte am HolsterNieheimer Grillhütte am HolsterNieheimer Grillhütte am Holster-----
berg wird dieses Erlebnis wieder le-berg wird dieses Erlebnis wieder le-berg wird dieses Erlebnis wieder le-berg wird dieses Erlebnis wieder le-berg wird dieses Erlebnis wieder le-
bendig,bendig,bendig,bendig,bendig, mit insgesamt dreizehn  mit insgesamt dreizehn  mit insgesamt dreizehn  mit insgesamt dreizehn  mit insgesamt dreizehn TTTTTererererer-----
minen und einer minen und einer minen und einer minen und einer minen und einer Winteredition.Winteredition.Winteredition.Winteredition.Winteredition.
Seit dem 12. Juni, jeweils ab 18
Uhr, sorgen verschiedene Nie-
heimer Organisationen und Ver-
eine für ein abwechslungsreiches
Grillvergnügen. Es gibt leckere
Würstchen, Steaks, Koteletts und
Burger, die über glühenden Koh-
len brutzeln, sowie Salate und
Brot als Beilagen. Das Ganze wird
begleitet von einer herrlichen Fern-
sicht und einem hoffentlich beein-
druckenden Sonnenuntergang - ein
Genuss für alle Sinne, nicht nur für
Romantiker! Zu den Vereinen, die
im Juni bereits die Organisation
übernommen haben gehörten: SPD
Nieheim, Bürgerinitiative „Ruhe
am Bilster Berg e.V.
Hier die weiteren Termine und die
Organisatoren:
26. Juni - SPD Nieheim
3. Juli - NKG-Wagenbauerkomitee
10. Juli - KiKaKo-Kinderkarnevals-

Bürger und Gäste nehmen das Angebot der Vereine gern an, um an der Grillhütte bei herrlicher Aussicht heißeBürger und Gäste nehmen das Angebot der Vereine gern an, um an der Grillhütte bei herrlicher Aussicht heißeBürger und Gäste nehmen das Angebot der Vereine gern an, um an der Grillhütte bei herrlicher Aussicht heißeBürger und Gäste nehmen das Angebot der Vereine gern an, um an der Grillhütte bei herrlicher Aussicht heißeBürger und Gäste nehmen das Angebot der Vereine gern an, um an der Grillhütte bei herrlicher Aussicht heiße
Würstchen, Steaks und kalte Getränken zu genießen.Würstchen, Steaks und kalte Getränken zu genießen.Würstchen, Steaks und kalte Getränken zu genießen.Würstchen, Steaks und kalte Getränken zu genießen.Würstchen, Steaks und kalte Getränken zu genießen.

komitee
17. Juli - CDU Nieheim
24. Juli - MGV 1875 Nieheim
31. Juli - Förderverein Nieheimer
Kombibad e.V.

7. August - 1. FC Nieheim e.V.
14. August - Alte Schützengesell-
schaft
21. August - Kolpingjugend Nieheim
28. August - DJK Nieheim

4. September - Jugendfeuerwehr
Nieheim
WINTEREDITION
13. Dezember - 1. Tennis Club Nie-
heim
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Ein Charity-Bier zum Jubiläum der Stadt Steinheim
Flechtwerkzeit - Zum Steinheimer Stadtjubiläum wird in Nieheim ein besonderes Bier
gebraut mit Graf Metternich Mineralwasser.

(sie) Glühende Steine für ein be-
sonderes Bier - Ein einzigartiges
Bier entsteht durch eine außer-
gewöhnliche Zusammenarbeit:
Die Städte Nieheim, Steinheim
und Warburg haben gemeinsam
ein besonderes Projekt ins Leben
gerufen, bei dem die Nieheimer
Bürgerbrauzunft und das 750-jäh-
rige Jubiläum der Stadt Steinheim
im Mittelpunkt steht. Man braut
gemeinsam ein Bier für den guten
Zweck. Mit großzügiger Unter-
stützung der Warburger Brauerei
und den Graf Metternich Quellen
aus Vinsebeck.

Gemeinsam Großes tun und Gutes bewirken!Gemeinsam Großes tun und Gutes bewirken!Gemeinsam Großes tun und Gutes bewirken!Gemeinsam Großes tun und Gutes bewirken!Gemeinsam Großes tun und Gutes bewirken!

Mit Spaß beim Brauen - die Bürgerbrauzunft Nieheim. Fotos MargretMit Spaß beim Brauen - die Bürgerbrauzunft Nieheim. Fotos MargretMit Spaß beim Brauen - die Bürgerbrauzunft Nieheim. Fotos MargretMit Spaß beim Brauen - die Bürgerbrauzunft Nieheim. Fotos MargretMit Spaß beim Brauen - die Bürgerbrauzunft Nieheim. Fotos Margret
SielandSielandSielandSielandSieland

„Auf gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit - Tobias Scherf Bürger-„Auf gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit - Tobias Scherf Bürger-„Auf gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit - Tobias Scherf Bürger-„Auf gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit - Tobias Scherf Bürger-„Auf gutes Gelingen und gute Zusammenarbeit - Tobias Scherf Bürger-
meister der Stadt Warburg(2.v.l.) Johannes Schlütz Bürgermeister Nie-meister der Stadt Warburg(2.v.l.) Johannes Schlütz Bürgermeister Nie-meister der Stadt Warburg(2.v.l.) Johannes Schlütz Bürgermeister Nie-meister der Stadt Warburg(2.v.l.) Johannes Schlütz Bürgermeister Nie-meister der Stadt Warburg(2.v.l.) Johannes Schlütz Bürgermeister Nie-
heim (Mitte) und Steinheims Bürgermeister Carsten Torke (2.v.r.)heim (Mitte) und Steinheims Bürgermeister Carsten Torke (2.v.r.)heim (Mitte) und Steinheims Bürgermeister Carsten Torke (2.v.r.)heim (Mitte) und Steinheims Bürgermeister Carsten Torke (2.v.r.)heim (Mitte) und Steinheims Bürgermeister Carsten Torke (2.v.r.)
stoßen zusammen mit den Brauherren der Bürgerbrauzunft mit frischemstoßen zusammen mit den Brauherren der Bürgerbrauzunft mit frischemstoßen zusammen mit den Brauherren der Bürgerbrauzunft mit frischemstoßen zusammen mit den Brauherren der Bürgerbrauzunft mit frischemstoßen zusammen mit den Brauherren der Bürgerbrauzunft mit frischem
Nieheimer Bürgerbräu an.Nieheimer Bürgerbräu an.Nieheimer Bürgerbräu an.Nieheimer Bürgerbräu an.Nieheimer Bürgerbräu an.

Das sogenannte „Flechtwerk“-
Charity-Bier ist mehr als nur ein
Getränk - es ist ein Symbol für
regionale Verbundenheit, Hand-
werkskunst und den guten Zweck.
Was dieses Bier so besonders
macht? Es wurde mit 800 Grad
heißen Steinen gebraut, die von
Hand verarbeitet wurden. Diese
Steine tauchen in die Würze ein,
um sie zu karamellisieren - eine
alte Brautechnik, die dem Bier
eine einzigartige Note verleiht.
Hinzu kommt das reine Steinhei-
mer Wasser aus den Graf-Metter-
nich-Quellen in Vinsebeck, das

dem „Flechtwerk“-Bier seine er-
frischende Frische verleiht. Die
Brauerei Warburg unterstützt die-
ses Projekt tatkräftig, indem sie
das Bier abfüllt und an die regio-
nalen Märkten liefert.
Das Projekt läuft unter dem Na-
men „Flechtwerk“, alle zwei Jah-
re wird in Nieheim ein besonde-
res Bier zu Charity-Zwecken ge-
braut, diesmal anlässlich des Ju-
biläums 750 Jahre Stadt Stein-
heim. Ist das neue „Flechtwerk“
dann in Nieheim fertig gebraut,
wird es nach Warburg gebracht
und abgefüllt. Die Warburger

Brauerei leistet der Nieheimer
Brauzunft bei den Flechtwerk-
Projekten schon seit einigen Jah-
ren tatkräftige Unterstützung. Die
Brauzunft nutzt gerne die Logis-
tik der Brauerei um die Biere in
die Märkte bringen zu können.
Projekte bei denen alle gern mit-
ziehen und voneinander profitie-
ren machen einfach Spaß sind sich
die Beteiligten einig.
Vom Steinheimer Jubiläums Bier
wird es etwa 12.000 Flaschen zu
kaufen geben. In den ersten Juli-
wochen wird es im 6er Karton in
den lokalen Märkten erhältlich
sein. „Erfahrungsgemäß erzielen
wir damit einen Erlös zwischen
1.500 und 2.500 Euro für den gu-
ten Zweck“, erklärt Hendrik
Baum, Vorsitzender der Bürger-
brauzunft Nieheim. Der Erlös wird
direkt der Steinheimer Rochus-
Sammlung zugutekommt. Diese
unterstützt die Äthiopienhilfe
Steinheim-Heepen e.V., die sich
für den Bau von Bäckereien, me-
dizinische Versorgung und besse-
re Lebensbedingungen
Alexander Rauer, Verwaltungs-
mitarbeiter in Steinheim, be-
schreibt das Projekt als „ziemlich
cool“ und betont, dass es eine
großartige Gelegenheit sei, mit
einem besonderen Produkt Gutes
zu tun. Auch Bürgermeister Cars-
ten Torke zeigt sich begeistert:
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Ihr grünes
Paradies –
Finanzierung
sichern

Kinderferienspaß in den Sommerferien
69 Aktionen stehen vom 24. Juli bis 25. August in Nieheim und Steinheim zur Auswahl

„Um zu unterstützen, kann man
mit dem Konsum des neuen Bie-
res einen guten Beitrag leisten.“
Er fügt schmunzelnd hinzu: „Ich
bin schon gespannt, wie das Bier
schmeckt“, und macht damit deut-
lich, dass dieses Projekt nicht nur
eine soziale Botschaft trägt, son-

dern auch ein echtes Geschmacks-
erlebnis verspricht. Es sei nicht
selbstverständlich, dass die Stein-
heimer in Nieheim um Hilfe bit-
ten, doch manchmal müsse man
halt über seinen Schatten sprin-
gen., erläutert Torke zwinkernd
die kleine „Fehde“ die seit Jahr-

zehnten in den Städten kusiert.
Das „Flechtwerk“-Bier ist ein ech-
tes Gemeinschaftswerk, bei dem
ehrenamtliche Helfer aus den be-
teiligten Städten Hand angelegt
haben. Es verbindet traditionel-
les Brauhandwerk mit innovati-
ven Techniken und setzt ein Zei-

chen für regionale Solidarität. Der
Verkauf startet Anfang Juli im Ein-
zelhandel, und die Erlöse werden
direkt in die Unterstützung der
Äthiopienhilfe fließen - eine Initi-
ative, die jährlich mit eigenen
Reisen und Fotos die wertvolle
Arbeit vor Ort dokumentiert.

(sie) Vor knapp 40 Jahren wurde
der Kinderferienspaß in Steinheim
durch Helmut Struck allseits be-
kannt als „Sheriff“ ins Leben geru-
fen und von ihm und seiner Frau
Inge organisiert und durchgeführt.
23 Jahre stand seitdem Birgit
Ischen verantwortlichen hinter dem
Kinderferienspaß Steinheim, seit
dem Jahr 2013 werden gemein-
sam mit Nieheim Aktionen ange-
boten. Der 38. Kinderferienspaß ist
der letzte für Birgit Ischen - sie
geht in diesem Jahr in den wohl-
verdienten Ruhestand. Ihre Nach-
folgerin in Steinheim ist Sylvia
Thiet, die aktuell gemeinsam mit
Birgit Ischen die Organisation in
der Hand hat.
Birgit Ischen hat immer ein beson-
deres Programm auf die Beine stel-
len können, sie schaffte es Men-
schen zum Mitmachen zu motivie-
ren Aktionen anzubieten und auch
kümmerte sich um die Hinter-
grundfinanzierung des Ganzen,
damit es für die Familien er-
schwinglich bleibt. Im Rückblick
kann sie auf zahlreiche amüsante
und manchmal auch aufregende
Ereignisse bei den vielen Aktionen

Bürgermeister Carsten Torke (links im Bild) und Nieheims BürgermeisterBürgermeister Carsten Torke (links im Bild) und Nieheims BürgermeisterBürgermeister Carsten Torke (links im Bild) und Nieheims BürgermeisterBürgermeister Carsten Torke (links im Bild) und Nieheims BürgermeisterBürgermeister Carsten Torke (links im Bild) und Nieheims Bürgermeister
Johannes Schlütz (rechts im Bild) bedanken sich bei Sylvia Thiet (2.v.l.)Johannes Schlütz (rechts im Bild) bedanken sich bei Sylvia Thiet (2.v.l.)Johannes Schlütz (rechts im Bild) bedanken sich bei Sylvia Thiet (2.v.l.)Johannes Schlütz (rechts im Bild) bedanken sich bei Sylvia Thiet (2.v.l.)Johannes Schlütz (rechts im Bild) bedanken sich bei Sylvia Thiet (2.v.l.)
und Birgit Ischen für die Organisation und wünschen allen Teilnehmen-und Birgit Ischen für die Organisation und wünschen allen Teilnehmen-und Birgit Ischen für die Organisation und wünschen allen Teilnehmen-und Birgit Ischen für die Organisation und wünschen allen Teilnehmen-und Birgit Ischen für die Organisation und wünschen allen Teilnehmen-
den ereignisreiche Aktionen. Foto: Margret Sielandden ereignisreiche Aktionen. Foto: Margret Sielandden ereignisreiche Aktionen. Foto: Margret Sielandden ereignisreiche Aktionen. Foto: Margret Sielandden ereignisreiche Aktionen. Foto: Margret Sieland

zurückschauen. Sie erinnert sich
schmunzelnd an die langen Schlan-
gen, die sich morgens früh schon
vor dem Rathaus bildeten, bevor
die Anmeldung für die Kinder in
den Online-Modus überging.
In diesem Sommer findet der Kin-
derferienspaß in Steinheim zum 38.
Mal statt
14 Veranstaltungen werden in Nie-
heim angeboten, 55 Veranstaltun-
gen von Steinheim aus. Insgesamt
stehen 1355 Plätze für Kinder bis
13 Jahre zur Auswahl.
„Wir haben wieder zahlreiche Ak-
tionen für die Kinder aus Stein-
heim, Nieheim und Umgebung im
Programm. Dazu spannende und
ereignisreiche neue Veranstaltun-
gen wie „Schwarzlichttheater“ -
„Amerikanisches Trommeln“ -
„Fahrt zum Musical „Starlight Ex-
press“- „Gesangsunterricht mit
Karaoke“ - „Paddeln auf der We-
ser“ und ein „Eltern-Kind-Wochen-
ende auf der Weser“.
Somit stehen 69 Veranstaltungen
in diesem Jahr wieder ONLINEONLINEONLINEONLINEONLINE auf
wwwwwwwwwwwwwww.steinheim.ferienprogr.steinheim.ferienprogr.steinheim.ferienprogr.steinheim.ferienprogr.steinheim.ferienprogramm-amm-amm-amm-amm-
onlineonlineonlineonlineonline.de.de.de.de.de zur Verfügung.
Ohne verbindliche Ohne verbindliche Ohne verbindliche Ohne verbindliche Ohne verbindliche Anmeldung kannAnmeldung kannAnmeldung kannAnmeldung kannAnmeldung kann

an den an den an den an den an den VVVVVerererereranstaltungen nichtanstaltungen nichtanstaltungen nichtanstaltungen nichtanstaltungen nicht
teilgenommen werden.teilgenommen werden.teilgenommen werden.teilgenommen werden.teilgenommen werden. Die  Die  Die  Die  Die VVVVVererererer-----
anstaltungen können vom 25.anstaltungen können vom 25.anstaltungen können vom 25.anstaltungen können vom 25.anstaltungen können vom 25.
Juni ab 12 Uhr 30 bis zum 27.Juni ab 12 Uhr 30 bis zum 27.Juni ab 12 Uhr 30 bis zum 27.Juni ab 12 Uhr 30 bis zum 27.Juni ab 12 Uhr 30 bis zum 27.
Juni um 12:30 Uhr online ge-Juni um 12:30 Uhr online ge-Juni um 12:30 Uhr online ge-Juni um 12:30 Uhr online ge-Juni um 12:30 Uhr online ge-
bucht werden.bucht werden.bucht werden.bucht werden.bucht werden.
Johannes Schlütz, Bürgermeister
der Stadt Nieheim, freut sich über
das gemeinsame Angebot zum Fe-
rienspaß und richtet seinen Dank
an Birgit Ischen als Hauptorgani-
satorin des Ganzen. Die Zusam-
menarbeit bezüglich des
Kinderferien(s)Passes zwischen den
beiden Städten Nieheim und Stein-
heim habe in den vergangenen
Jahren bestens funktioniert.
Carsten Torke, Bürgermeister der

Stadt Steinheim, richtet seinen
Dank ebenfalls an Birgit Ischen,
die mit sehr viel Herzblut und En-
gagement den Ferienspaß zum 23.
Mal organisiert. „Sie hat wieder
ein großartiges Programm auf die
Beine gestellt, die Kinder können
sich in den verschiedensten Berei-
chen ausprobieren und tolle Fahr-
ten machen. Danke an alle, die
sich bereit erklärt haben mitzu-
machen und diese Aktionen anbie-
ten und betreuen. Ob Verein, Grup-
pen oder Einzelpersonen - ohne
sie alle wäre kein Kinderferien-
spaß möglich.“ Er wünscht Sylvia
Thiet gutes Gelingen für die Nach-
folge von Birgit Ischen.
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Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Nieheim
Der Spielmannszug der Freiwilli-Spielmannszug der Freiwilli-Spielmannszug der Freiwilli-Spielmannszug der Freiwilli-Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nieheimgen Feuerwehr Nieheimgen Feuerwehr Nieheimgen Feuerwehr Nieheimgen Feuerwehr Nieheim feiert in
diesem Jahr 50 Jahre Musik, Ka-
meradschaft und Leidenschaft. Mit
rund 30 Musikerinnen und Musi-
kern ist er eine feste Größe im kul-
turellen Leben der Region. Derzeit
sind vier Kinder in Ausbildung, doch
der Verein möchte den Nachwuchs
weiter fördern. „Besondere Vor-
kenntnisse sind nicht nötig - Freu-
de an Musik und Gemeinschaft
reicht“, sagt der Vorstand. Alle sind
herzlich eingeladen, montags ab 18
Uhr im Vereinsheim in der alten
Grundschule in der Lehmkuhle vor-
beizuschauen und das Vereinsleben
kennenzulernen.
Im letzten Jahr waren die Mitglie-
der bei über 80 VeranstaltungenSpielmannzug Feuerwehr Nieheim Foto: privatSpielmannzug Feuerwehr Nieheim Foto: privatSpielmannzug Feuerwehr Nieheim Foto: privatSpielmannzug Feuerwehr Nieheim Foto: privatSpielmannzug Feuerwehr Nieheim Foto: privat

Die Jugendfeuerwehr Nieheim
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Eine starke Truppe - die Jugendfeuerwehr Nieheim.Eine starke Truppe - die Jugendfeuerwehr Nieheim.Eine starke Truppe - die Jugendfeuerwehr Nieheim.Eine starke Truppe - die Jugendfeuerwehr Nieheim.Eine starke Truppe - die Jugendfeuerwehr Nieheim.

Die Jugendfeuerwehr Nieheim
besteht seit dem 18. April 1978
und ist der Nachwuchs der Frei-
willigen Feuerwehr. Damals gab
es große Nachwuchssorgen im
Löschzug, weshalb die Stadt die
Gründung unterstützte, etwa
bei Uniformen und Übungskom-
bis. Seitdem pflegt die Stadt
ein gutes Verhältnis zur Ju-
gendfeuerwehr.
Ursprünglich unter Leitung von
Brandmeister Peter Doll mit 24
Jungen, wurde der Posten 1997
an Uwe Grimme und 2006 an
Mario Bertram übergeben. Heu-
te treffen sich 18 Jungen und 3
Mädchen wöchentlich donners-
tags um 18 Uhr zum Übungsab-
end. Zwischen 10 und 17 Jah-
ren lernen sie den Umgang mit
Material, Einsatzabläufe und
Feuerwehrvorschriften, die
beim Übertritt in den aktiven
Dienst mit 18 Jahren wichtig
sind.
Aufgrund des großen Freizeit-
angebots ist es heute schwieri-
ger, Jugendliche zu erreichen,
doch in Nieheim gibt es immer
wieder Interesse an ehrenamt-
licher Feuerwehrarbeit. Neben
den Übungen gehören Zeltla-
ger, Gemeinschaftsübungen,

Abnahmen von Abzeichen und
Feuerwehrfeste zum Programm.
Mit 15 Jahren können die Ju-
gendlichen die Jugendleis-
tungsspange ablegen, die so-

wohl Wissen als auch Sportlich-
keit erfordert.

Interessierte Jugendliche sind
herzlich eingeladen, sich bei

Mario Bertram,
Tel. 05274/2159,
zu melden oder donnerstags
zum Übungsabend ins Geräte-
haus in Nieheim zu kommen.
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Die Feuerwehr Nieheim feiert 140-jähriges Jubiläum
Großer Zapfenstreich zum Start des Feuerwehrfestes am 4. Juli in Nieheim
(sie) Alle drei Jahre feiert die
Freiwillige Feuerwehr der Kern-
stadt Nieheim im Wechsel mit
der Alten Schützengesellschaft
und der Jung-Schützengilde ihr
traditionelles Feuerwehrfest als
großes Stadtfest. In diesem Jahr
wird das in der Zeit vom 4. bis
zum 6. Juli sein.
Um 17 Uhr treffen sich die Ka-
meraden und Kameradinnen
des Löschzuges zum Ausbringen
des traditionellen Abendgru-
ßes. Ab 20 Uhr beginnt der Gro-
ße Zapfenstreich in der Lehm-
kuhle auf dem Sportplatz. Die
musikalische Begleitung über-

nehmen das Blasorchester Him-
mighausen und der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr
Nieheim. Ab 21 Uhr sind dann
alle Gäste eingeladen, in der
Halle zu feiern. Bei freiem Ein-
tritt sorgen die DJs von Musik
ohne Ende für ausgelassene Stim-
mung und auch das Tanzbein darf
gerne geschwungen werden.
Am Samstag werden dann
Löschgruppen aus dem gesam-
ten Kreis so wie die Nieheimer
Vereine vertreten sein. Die Kö-
nigspaare der Jung- und Alt-
schützen sowie das amtieren-
de Prinzenpaar werden den

Umzug begleiten. Die Festan-
sprache auf dem Richterplatz
hält der Bürgermeister Johan-
nes Schlütz. Nach dem Umzug
durch die schöne Weberstadt
geht es dann zum ausgelasse-
nen Feiern in die Stadthalle, wo
wieder die DJs von Musik ohne
Ende alles geben. Auch hier ist
wieder der Eintritt frei.
 Mit dem ökumenischen Got-
tesdienst um 8.30 Uhr wird der
Sonntag eröffnet. Anschließen
geht es zum Friedhof, wo die
Kranzniederlegung zum Geden-
ken der verstorbenen Kamera-
den und Kameradinnen statt-
finden wird. Nach einem kur-

zen Marsch durch die Stadt
geht es dann wieder zur Stadt-
halle zum traditionellen Früh-
stück. Ab 10 Uhr ist die Halle
für alle Gäste geöffnet, um ein
reichhaltiges Frühstück regio-
nal aus Nieheim zu genießen.
Das Frühstück wird als Buffet
auf den Tischen bereitgestellt,
sodass niemand lange warten
und sich auch nicht anstellen
muss. Musikalisch untermalt
wird der Morgen vom Blasor-
chester Himmighausen und dem
Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Nieheim. Am Nach-
mittag übernehmen wieder die
DJs von Musik ohne Ende.

Die Nieheiemer Feuerwehr lädt zum großen Feuerwehrfest ein.Die Nieheiemer Feuerwehr lädt zum großen Feuerwehrfest ein.Die Nieheiemer Feuerwehr lädt zum großen Feuerwehrfest ein.Die Nieheiemer Feuerwehr lädt zum großen Feuerwehrfest ein.Die Nieheiemer Feuerwehr lädt zum großen Feuerwehrfest ein.

im Einsatz, bei Schützenfesten, Ju-
biläen, Feierlichkeiten und Umzü-
gen. Das Jubiläum wurde mit ei-
nem großen Fest gefeiert: Über 300
Gäste genossen das Konzert des
Zuges, das mit einer DJ-Party en-

dete. Am nächsten Tag marschier-
ten fast 400 Musiker durch die
Stadt - ein emotionales Erlebnis
für alle Beteiligten.
Derzeit verfügt der Spielmannszug
über rund 50 Musikstücke und ar-

beitet regelmäßig an seinem Kön-
nen. Neben Märschen spielen sie
auch bekannte Stimmungslieder
zum Mitsingen. Als Teil der Feuer-
wehrmusik im Kreis Höxter ist der
Zug stolz auf seine Tradition und

die gute Zusammenarbeit inner-
halb der Feuerwehr. Mit Vorfreude
blicken die Musiker auf das kom-
mende Feuerwehrfest, bei dem sie
ihre Vielfalt zeigen werden. Musik
verbindet - seit über 50 Jahren.
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Prominenter Besuch in Nieheim
TV-Journalistin Marietta Slomka ist Ehrengast
auf der Jubiläumsfeier der Nieheimer Bürgerstiftung.

TV-Journalistin Marietta SlomkaTV-Journalistin Marietta SlomkaTV-Journalistin Marietta SlomkaTV-Journalistin Marietta SlomkaTV-Journalistin Marietta Slomka
hält in Holzhausen den Festvor-hält in Holzhausen den Festvor-hält in Holzhausen den Festvor-hält in Holzhausen den Festvor-hält in Holzhausen den Festvor-
trag zum zehnjährigen Bestehentrag zum zehnjährigen Bestehentrag zum zehnjährigen Bestehentrag zum zehnjährigen Bestehentrag zum zehnjährigen Bestehen
der Bürgerstiftung. Fotos: bbder Bürgerstiftung. Fotos: bbder Bürgerstiftung. Fotos: bbder Bürgerstiftung. Fotos: bbder Bürgerstiftung. Fotos: bb

Landrat Michael Stickeln überbringt Stiftungsvorstand Johann von derLandrat Michael Stickeln überbringt Stiftungsvorstand Johann von derLandrat Michael Stickeln überbringt Stiftungsvorstand Johann von derLandrat Michael Stickeln überbringt Stiftungsvorstand Johann von derLandrat Michael Stickeln überbringt Stiftungsvorstand Johann von der
Borch eine Ehrenurkunde.Borch eine Ehrenurkunde.Borch eine Ehrenurkunde.Borch eine Ehrenurkunde.Borch eine Ehrenurkunde.

Mit rund 120 geladenen Gästen feiert die Bürgerstiftung Nieheim imMit rund 120 geladenen Gästen feiert die Bürgerstiftung Nieheim imMit rund 120 geladenen Gästen feiert die Bürgerstiftung Nieheim imMit rund 120 geladenen Gästen feiert die Bürgerstiftung Nieheim imMit rund 120 geladenen Gästen feiert die Bürgerstiftung Nieheim im
Kornboden von Gut Holzhausen ihr zehnjähriges Bestehen.Kornboden von Gut Holzhausen ihr zehnjähriges Bestehen.Kornboden von Gut Holzhausen ihr zehnjähriges Bestehen.Kornboden von Gut Holzhausen ihr zehnjähriges Bestehen.Kornboden von Gut Holzhausen ihr zehnjähriges Bestehen.

(bb) Die Bürgerstiftung Nieheim
hat ihr zehnjähriges Bestehen mit
einem Festakt im Kornboden des
Kulturguts Holzhausen gefeiert.
Prominenter Gast war ZDF-Nach-
richten-Anchorfrau Marietta Slom-
ka (56). Die Chefmoderatorin des
Heute-Journals ist mit dem Kreis
Höxter in besonderer Weise ver-
bunden. Vor sechs Jahren hat sie
sich hier mit dem Berliner Archi-
tekten Andreas Veauthier das Ja-
Wort gegeben.
Fernab des Berliner Medien-
dschungels hatte das Paar
zunächst in Nieheim standesamt-
lich geheiratet. Dann fand in der
Abteikirche in Corvey die kirchli-
che Trauung statt und schließlich
wurde in rustikaler Atmosphäre
auf dem Kulturgut Holzhausen
gefeiert. Im Kornboden, wo jetzt
die Jubiläumsfeier stattfand. Ar-
chitekt Veauthier der im Kreis
Höxter schon für verschiedenste
Adelshäuser gearbeitet hatte,
hatte die Sache damals so einge-
stielt. Seither ist Marietta Slom-
ka vor allem mit dem Kulturgut
Holzhausen besonders verbunden.
„Ich freue mich sehr, wieder hier
sein zu dürfen“, sagte Slomka.
Die Nachrichtenjournalistin hielt

den Festvortrag anlässlich des
zehnjährigen Bestehens der Bür-
gerstiftung Nieheim. „Was für
eine Woche, erst das Regie-
rungskabinett, dann die Papst-
wahl und jetzt hier in Holzhau-
sen“, begrüßte Marietta Slom-
ka die rund 120 geladenen Gäs-
te des Festakts. Die Wahrung
der Pressefreiheit ist Marietta
Slomka ein zentrales Anliegen.
So hatte Slomka in ihrem 2022
erschienenen Buch „Nachts im

Kanzleramt“ ein „Kochrezept für
angehende Autokraten“.
Eine ganz wichtige Zutat darin:
„Schränke die Pressefreiheit ein,
wandle den öffentlich-rechtlichen
Rundfunk in ein regierungstreues
Staatsfernsehen um und schmeiß
kritische Journalisten raus.“
Stiftungsvorstand Johann-Fried-
rich Freiherr von der Borch be-
grüßte insbesondere auch den frü-
heren Bürgermeister Rainer Vi-
dal, der seinerzeit die Bürgerstif-
tung maßgeblich mit auf den Weg
gebracht hatte. „Heute haben wir
mit der Bürgerstiftung bereits Pro-
jekte und Menschen mit
insgesamt rund 300.000 Euro un-
terstützen können“, sagte Stif-
tungsvorstand von der Borch.
Bürgermeister Johannes Schlütz
hob das besondere Engagement

der Stiftung für Stadt und Ort-
schaften hervor. Aber auch über-
örtlich will die Stiftung künftig
noch mehr Strahlkraft entfalten.
So soll es 2026 erstmals einen
von der Stiftung initiierten He-
ckentag geben, der die Bedeu-
tung der Flechtheckenkultur für
den Erhalt der Artenvielfalt zum
Thema haben soll. „Es geht dar-
um, im ganzen Kreis Höxter durch
die Anpflanzung von Hecken, ei-
nen Beitrag für den Naturschutz
zu leisten“, sagte Schlütz. Landrat
Michal Stickeln überbrachte eine
Ehrenurkunde des Kreises. „Ich bin
sehr froh, dass das ehrenamtliche
Engagement und der Sinn für die
Gemeinschaft hier in der Weber-
Stadt so stark sind, denn das Eh-
renamt ist der Motor unserer De-
mokratie“, sagte Stickeln.

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 
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Die gelben Engel für alle
Mit dem Auto in den besten Händen: Auto-Hillebrand in Bad Driburg ist seit 20 Jahren
„Werkstatt des Vertrauens“.

Mit seiner Werkstatt ist Auto-Hillebrand für alle da und nicht nur für den ADAC.Mit seiner Werkstatt ist Auto-Hillebrand für alle da und nicht nur für den ADAC.Mit seiner Werkstatt ist Auto-Hillebrand für alle da und nicht nur für den ADAC.Mit seiner Werkstatt ist Auto-Hillebrand für alle da und nicht nur für den ADAC.Mit seiner Werkstatt ist Auto-Hillebrand für alle da und nicht nur für den ADAC.

Werkstattleiter Tobias Hilleb-Werkstattleiter Tobias Hilleb-Werkstattleiter Tobias Hilleb-Werkstattleiter Tobias Hilleb-Werkstattleiter Tobias Hilleb-
rand kennt sich mit allen Markenrand kennt sich mit allen Markenrand kennt sich mit allen Markenrand kennt sich mit allen Markenrand kennt sich mit allen Marken

bestens aus.bestens aus.bestens aus.bestens aus.bestens aus.

KFZ-Meister Mathias Hillebrand ist auch Experte für Elektroautos.KFZ-Meister Mathias Hillebrand ist auch Experte für Elektroautos.KFZ-Meister Mathias Hillebrand ist auch Experte für Elektroautos.KFZ-Meister Mathias Hillebrand ist auch Experte für Elektroautos.KFZ-Meister Mathias Hillebrand ist auch Experte für Elektroautos.

Bad Driburg. Im Autohaus Hil-
lebrand in Bad Driburg sind Fah-
rerinnen und Fahrer aller Mar-
ken in guten Händen. „Seit 20
Jahren sind wir jetzt zum 20.
Mal in Folge als Werkstatt des
Vertrauens ausgezeichnet wor-
den“, freut sich Seniorchef und
Firmengründer Kraftfahrzeug-
meister Thomas Hillebrand, der
sich seit 2005 für dieses Güte-
siegel engagiert.

Auch in Zukunft will sich der
Betrieb für diese Qualitätsaus-
zeichnung einsetzen. Seit drei
Jahren leiten die Söhne Tobias
und Mathias den Betrieb. „Eine
gute Werkstatt ist fair, zuver-
lässig und vor allem kompe-
tent“, sagt Werkstattleiter To-
bias Hillebrand. Ihre Kompe-
tenz stellen die KFZ-Meister
Mathias Hillebrand und Tobias
Hillebrand auch auf anderer
Ebene unter Beweis. Seit über
25 Jahren ist Auto Hillebrand
bewährter ADAC-Pannen-
dienst-Betrieb. Die Autowerk-
statt Hillebrand ist der gelbe
Engel für alle.

Darüber hinaus hat sich das Au-
tohaus schon früh auf den Weg
zur aufkommenden E-Mobilität
gemacht. Seit 2012 ist Auto Hil-
lebrand zertifizierter Partner-
betrieb für Elektromobilität.
Seit 1984 ist Auto Hillebrand
an der Adresse Groppendiek 17

im Gewerbegebiet Süd in Bad
Driburg zuverlässiger und kom-
petenter Partner für alle Klas-
sen. Nach dem erfolgreich voll-
zogenen Generationswechsel
ist der Betrieb auch für die Zu-
kunft bestens aufgestellt.
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Eine starke Kraft im Dorf
Seit 60 Jahren gibt es im Amseldorf die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands - Am
letzten Sonntag im Marienmonat Mai feierte sie das Jubiläum mit einem Festgottesdienst

(ahk) 1965 wurde in Merlsheim
aus dem traditionellen Mütter-
verein die besser als kfd be-
kannte Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands. Heu-
te zählt diese Gemeinschaft
rund 80 Mitglieder und ist ein
fester Bestandteil des Gemein-
delebens. Das aktuelle Lei-
tungsteam besteht aus Sandra
Gnade, Annette Mühlenhoff-
Zünkler, Iris Gnade und Silvia
Kienapfel.

Aus Anlass des 60-jährigen Be-
stehens feierten die Damen am
letzten Sonntag im Marienmo-
nat Mai in der St. Lucia Kirche
einen von Pastor Jürgen Bi-
schoff geleiteten Gottesdienst.
Die Dialogpredigt hielten Diö-
zesanpräses Roland Schmitz
und Sandra Gnade. Inhaltlich
setzten sie sich darin kritisch,
zugleich aber motivierend und
ermutigend mit den Neuerun-
gen in der katholischen Kirche
auseinander. Deutlich sprachen
sie Ängste und Unsicherheiten
an, die durch Veränderungen
hervorgerufen werden. Unmiss-
verständlich war ihr Plädoyer
für eine angstfrei gelebte Lie-
be für alle Menschen.
Ganz gleich, welchen Ge-
schlechts und welcher sexuel-
len Ausrichtung. Wichtig sei al-
lein der Friede im Herzen. Hin-
führen zu diesem Frieden kön-
ne ein Zitat von Mahatma Ghan-
di, in dem es heißt: „Sei du
selbst die Veränderung, die du
dir wünscht für diese Welt.“
Stolz darf die in der Erzdiözese
Paderborn ca. 60.000, im Bun-
desgebiet rund 200.000 Mit-
glieder starke, aus dem Müt-
terverein hervorgegangene kfd
auf ihre sozialen Errungenschaf-
ten sein. Unter anderem mach-
te sie sich stark für die Gleich-
stellung von Frauen und Män-
nern in der Kirche sowie in der
gesamten Gesellschaft. Sie
kämpfte für eine faire Entloh-

Aufstellung für das GruppenfotoAufstellung für das GruppenfotoAufstellung für das GruppenfotoAufstellung für das GruppenfotoAufstellung für das Gruppenfoto
nahmen die kfd-Frauen und ihrenahmen die kfd-Frauen und ihrenahmen die kfd-Frauen und ihrenahmen die kfd-Frauen und ihrenahmen die kfd-Frauen und ihre
Ehrengäste in der Bürgerhalle.Ehrengäste in der Bürgerhalle.Ehrengäste in der Bürgerhalle.Ehrengäste in der Bürgerhalle.Ehrengäste in der Bürgerhalle.
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nung und Anerkennung von Sor-
gearbeit (Kindererziehung, Pfle-
ge). Sie stärkte die Rentenan-
sprüche der Frauen. Sie forder-
te den Schutz und die Unter-
stützung von Frauen in schwie-
rigen Lebenslagen (z.B. Frau-
enhäuser). Sie setzte sich
immer wieder ein für eine ge-
schlechtergerechte Teilhabe
der Frauen in kirchlichen Äm-
tern und Diensten und sie en-
gagierte sich für die Nachhal-
tigkeit und die Bewahrung der
Schöpfung.
Für eine moderne musikalische

Begleitung sorgte die Jugend-
band Heavenly Bells. Offiziell
wurde Matilda Horstmann in ihr
Amt als Ministrantin einge-
führt. Das „Messdienerkreuz“
überreichte ihr Pastor Bischoff.
Die zweite Kandidatin Bianca
Ledwig war leider verhindert.
Nach dem Gottesdienst waren
alle Kirchenbesucher zur Jubi-
läumsfeier in die Bürgerhalle
eingeladen.
Die Frage, welche Bedeutung

der kfd in Merlsheim derzeit
noch zugemessen wird, beant-
worten Sandra Gnade und An-
nette Mühlenhoff-Zünkler wie
folgt: „Sie ist ein fester Be-
standteil des Gemeindelebens.
Sie bietet vielfältige Aktivitä-
ten. Sie fördert den Austausch
zwischen den Generationen und
sie setzt sich für die Belange
von Frauen, Kindern und Hilfe-
bedürftigen in Kirche und Ge-
sellschaft ein.“

Foto: ahkFoto: ahkFoto: ahkFoto: ahkFoto: ahk

Matilda Horstmann ist neue Mi-Matilda Horstmann ist neue Mi-Matilda Horstmann ist neue Mi-Matilda Horstmann ist neue Mi-Matilda Horstmann ist neue Mi-
nistrantin und Hoffnungsträgerinnistrantin und Hoffnungsträgerinnistrantin und Hoffnungsträgerinnistrantin und Hoffnungsträgerinnistrantin und Hoffnungsträgerin
für die kfd. Vorgestellt wurde siefür die kfd. Vorgestellt wurde siefür die kfd. Vorgestellt wurde siefür die kfd. Vorgestellt wurde siefür die kfd. Vorgestellt wurde sie
der Gemeinde von Pastor Jürgender Gemeinde von Pastor Jürgender Gemeinde von Pastor Jürgender Gemeinde von Pastor Jürgender Gemeinde von Pastor Jürgen
Bischoff.Bischoff.Bischoff.Bischoff.Bischoff.
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Großzügige Spende an Nieheimer Tisch
Für den sozialen Zusammenhalt und ein menschliches Miteinander

Wir ziehen mit vereinten Kräften zusammen an einem Strang, demons-Wir ziehen mit vereinten Kräften zusammen an einem Strang, demons-Wir ziehen mit vereinten Kräften zusammen an einem Strang, demons-Wir ziehen mit vereinten Kräften zusammen an einem Strang, demons-Wir ziehen mit vereinten Kräften zusammen an einem Strang, demons-
trieren die Bad Driburger Rotarier und der Nieheimer Tisch-Geschäfts-trieren die Bad Driburger Rotarier und der Nieheimer Tisch-Geschäfts-trieren die Bad Driburger Rotarier und der Nieheimer Tisch-Geschäfts-trieren die Bad Driburger Rotarier und der Nieheimer Tisch-Geschäfts-trieren die Bad Driburger Rotarier und der Nieheimer Tisch-Geschäfts-
führer am Zugpferd des Käsemuseums. (v.l.) Michael Urhahne, Heinerführer am Zugpferd des Käsemuseums. (v.l.) Michael Urhahne, Heinerführer am Zugpferd des Käsemuseums. (v.l.) Michael Urhahne, Heinerführer am Zugpferd des Käsemuseums. (v.l.) Michael Urhahne, Heinerführer am Zugpferd des Käsemuseums. (v.l.) Michael Urhahne, Heiner
Brockhagen, Ludwig Berka und Josef Reckers. Foto: ahkBrockhagen, Ludwig Berka und Josef Reckers. Foto: ahkBrockhagen, Ludwig Berka und Josef Reckers. Foto: ahkBrockhagen, Ludwig Berka und Josef Reckers. Foto: ahkBrockhagen, Ludwig Berka und Josef Reckers. Foto: ahk

(ahk) Sie drehen am gleichen Rad
und sie streben in die gleiche Rich-
tung, die Damen und Herren des 60
Mitglieder zählenden Rotary-Clubs
Bad Driburg und das rund 50 Helfen-
de zählende Team des Nieheimer
Tisches. Und das Ziel, das sie alle
dabei im Auge haben, ist der huma-
nitäre Dienst, ist der Einsatz für Völ-
kerverständigung und es ist die
Dienstbereitschaft bei Sorgen und
Problemen im täglichen Leben.
Zusammengefunden haben die bei-
den Gruppen bereits vor mehreren
Monaten, als der Nieheimer Tisch

noch zum größten Teil von Steinheim
aus versorgt wurde und die Niehei-
mer sich noch keine eigenen Kühl-
schränke leisten, diese im Käsemu-
seum aber auch nicht stellen konn-
ten. Besser wurde die Situation erst,
als die Stadt das Haus in der Lüttge
Straße zur Verfügung stellte und grö-
ßere Spenden eingingen. Mit einer
Spende in Höhe von 3.000 € unter-
stützte der Rotary-Club Bad Driburg
nun erneut das Tischteam und infor-
mierte sich vor Ort beim Tisch-Ge-
schäftsführer Ludwig Berka über die
letzten und die geplanten Aktionen.
Seinen Ausführungen zufolge ist die
katholische Kirche Träger des Niehei-
mer Tisches. Über sie werden alle
Kosten abgerechnet und von ihr wer-
den die Spendenbescheinigungen
ausgestellt. Die Organisation obliegt
allein den Ehrenamtlern, die in drei
Gruppen die wöchentlichen Lebens-
mittelausgaben übernehmen. Als Vor-
teil bezeichnet Berka die nachmit-
tägliche Ausgabe. „Steinheim macht
das morgens und bringt uns das, was
übriggeblieben ist“, sagt er und be-
richtet gleichzeitig, dass in 2024 trotz-
dem noch für 19.000 € Waren zuge-
kauft werden mussten. Möglich ist
das, weil einige Unterstützer Dauer-

aufträge eingerichtet haben. Glück
haben die Nieheimer insofern, als ein
Unternehmer Mehl und Nudeln in gro-
ßen Mengen anliefert. Kunden zäh-
len die Nieheimer „Tischdecker“
zurzeit 168. Davon sind 109 erwach-
sen. „Die größte Gruppe sind Ukrai-
ner, die zweitgrößte sind eigene Bür-
ger“, erfahren die Rotarier von Lud-
wig Berka. Bedauerlich findet er, dass
sich vor allem betagte, alleinlebende
Rentnerinnen schämen, das Angebot
des Tisches zu nutzen.
Das Versprechen der für die Spen-

den zuständigen Bad Driburger Ro-
tarier - Präsident Michael Urhahne,
Gemeindienstausschussvorsitzender
Josef Reckers und Vorsitzender des
Rotarischen Förderkreises Heiner
Brockhagen - dem Nieheimer Tisch
auch in Zukunft gewogen zu bleiben,
nahm Geschäftsführer Ludwig Ber-
ka mit einem dankbaren Lächeln zur
Kenntnis. „Ich schenke Ihnen jetzt
das, was uns unsere Kunden beim
Abholen der Lebensmittel auch
immer wieder schenken“, war sein
Kommentar dazu.

Spiele - Technik - Leckereien
Der Nieheimer Familientag macht die Marktstraße zur Erlebnismeile

Kinderträume und Technik, die dieKinderträume und Technik, die dieKinderträume und Technik, die dieKinderträume und Technik, die dieKinderträume und Technik, die die
Väter träumen lässt, begegnenVäter träumen lässt, begegnenVäter träumen lässt, begegnenVäter träumen lässt, begegnenVäter träumen lässt, begegnen

sich beim Familientag in Nieheim.sich beim Familientag in Nieheim.sich beim Familientag in Nieheim.sich beim Familientag in Nieheim.sich beim Familientag in Nieheim.

Die Bad Driburger Modellbauer waren ein Anziehungspunkt für kleineDie Bad Driburger Modellbauer waren ein Anziehungspunkt für kleineDie Bad Driburger Modellbauer waren ein Anziehungspunkt für kleineDie Bad Driburger Modellbauer waren ein Anziehungspunkt für kleineDie Bad Driburger Modellbauer waren ein Anziehungspunkt für kleine
und große Tüftler. Fotos: ahkund große Tüftler. Fotos: ahkund große Tüftler. Fotos: ahkund große Tüftler. Fotos: ahkund große Tüftler. Fotos: ahk

(ahk) Leben so wie ich es mag,
wünscht sich der Sänger Volker
Lechtenbrink in einem bekannten
Song. Leben so wie es die Familien
mögen, versprach der Gewerbe-
verein Nieheim auch in diesem Jahr
für seinen 18. Familientag. Gehal-
ten hat er dies Versprechen am
dritten Sonntag im Monat Mai mit
einem bunten Angebot aus Spie-
len, Speisen und Spezialitäten.
Gleich zum Beginn begeisterten
die Kita-Kinder mit ihrem klingen-
den Bühnenauftritt und Modera-
tor Erwin Nowak konnte dem Ver-
einsvorsitzenden Frank Filter und
seinem Team ein dickes Kompli-
ment für eine gelungene Stadt-Par-
ty auf der verkehrsberuhigten
Marktstraße machen.
Anlaufpunkt für große und kleine
Techniker war immer wieder der
Platz des Bad Driburger Modell-
bauclubs. Gefragt waren der Bob-

bycar-Parcours und das Legoland
mit den Riesensteinen. Wer sich
austoben wollte, der durfte das
ausgiebig auf der Hüpfburg. Kraft
tanken konnten die Besucherinnen
und Besucher entlang der Markt-
straße an den Ständen mit Eis,
Kuchen, leckeren Getränken und
Gegrilltem. Technikfans hatten
Gelegenheit, sich über die neues-
ten Neuerungen auf dem Elektro-
Automarkt zu informieren und beim
Probesitzen die Bequemlichkeit der
Polster zu testen. Für Unterhal-
tung sorgten beim unter anderem
DJ Martin mit flotter Musik und
die Puppenbühne der Jugendfeu-
erwehr Extertal, die den Kindern
mit ihrem Kasper und Feuerteufel
ein Lächeln ins Gesicht zauberte.
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Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Corvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-Apotheke
Westfalenstraße 8, 37671 Höxter (Lüchtringen), 05271/33726

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Kiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-ApothekeKiliani-Apotheke
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Corvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-Apotheke
Westfalenstraße 8, 37671 Höxter (Lüchtringen), 05271/33726

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am AnsgarAnsgarAnsgarAnsgarAnsgar
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Angaben sind ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 29. Juli 2025Dienstag, 29. Juli 2025Dienstag, 29. Juli 2025Dienstag, 29. Juli 2025Dienstag, 29. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

Schule unterm Regenbogen
präsentiert Schulschild
Es steht zwar schon seit eini-
gen Wochen in Nieheim-
Eversen, aber nun wurde es im
Rahmen einer offiziellen Ein-
weihung noch einmal feierlich
enthüllt: das Schulschild der
Schule unterm Regenbogen.
„Endlich ist für alle gut sicht-
bar, wo unsere Schule sich be-
findet und dass es uns gibt!“
freut sich Hülya Willeke aus der
Planungsgruppe, die sich um
Organisation, Finanzierung und
Design gekümmert hat. Ergeb-
nis ist sowohl das wunderbare
Schild als auch ein neues Schul-
logo. „Es ist zeitgemäß und
kommt überall sehr gut an.“
freut sich nicht nur Schulleiter
Reiner Conze, der auch auf das
nächste Großereignis unterm
Regenbogen hinweist: Am Frei-
tag, 19. September findet
wieder das Schulfest mit vielen
Attraktionen und einer Genie-

ßermeile statt. Die Vorbereitun-
gen dazu haben begonnen, wei-
tere Informationen folgen in El-

ternpost, auf der Homepage, in
der Tageszeitung und durch
weitere Werbung.
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Bedarf an Fachpersonal
steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark
wachsenden Fitness- und
Gesundheitsbranche

Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.

Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen
und Trainern - kommt hier eine
entscheidende Rolle zu. Sie tra-
gen maßgeblich zum Trainings-
erfolg bei und motivieren die
Mitglieder in Fitness- und Ge-
sundheitsanlagen langfristig.
Das gut ausgebildete Fachper-
sonal muss eine bedarfsgerech-
te und fundierte Betreuung der
Trainierenden sicherstellen kön-
nen. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Präventi-
on und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG). Sie bietet sieben
duale Bachelor-Studiengänge,
vier Master-Studiengänge, ein
Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildun-
gen in den Bereichen Präventi-
on, Gesundheit, Ernährung, Fit-
ness, Sport und Informatik an.
Zudem können sich Interessier-
te auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren
und weiterbilden. Unter
www.dhfpg-bsa.de gibt es mehr
Infos zu beiden Qualifizierungs-
möglichkeiten.

Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-

lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)
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